
WISSENSWERTES 
ÜBER REGENWÜRMER

Regenwürmer sind blind, taub, stumm, kön-
nen nur kriechen und haben noch nicht einmal 
einen irgendwie besonders geformten Körper. 
Genau genommen sind sie nur ein Strich in der 
Landschaft. Aber was für einer! Zum Beispiel 
produzieren sie Dünger, der zu den besten der 
Welt gehört. Übrigens, am 15. Februar jeden 
Jahres ist in Deutschland Tag des Regenwurms!

WARUM SIND REGENWÜRMER 
NÜTZLICH?

•  Regenwürmer graben den Boden um, 
lockern ihn dadurch auf.

•  Der Boden wird belüftet und Nährstoffe 
werden von unten nach oben geschichtet

•  Regenwürmer kompostieren altes Laub

• Sie düngen mit ihrem Kot den Boden

MÖGEN REGENWÜRMER 
REGEN?

Die meiste Zeit verbringt der Regenwurm in 
der Erde, regnet es längere Zeit, kommt er an 
die Oberfläche. Warum das so ist, wurde noch 
nicht eindeutig geklärt.

Fest steht, der Regenwurm ist sehr stark und 
tüchtig. Daher kommt auch sein Name, da er 
ein „reger“ Wurm ist.

Die durchschnittliche Lebenszeit eines 
Regenwurms liegt zwischen drei und acht 
Jahren.

Landschaftsgärtner. Wir machen das!

Art: Ringelwurm
Wissenschaftlicher Name: Lumbricidae
Ordnung: Regenwürmer (Crassiclitellata)


